
Geschäftsbericht 2020

Raiffeisenbank Hardt-Bruhrain eG



Im Jahre 2020 sind drei 
langjährige, treue Wegbegleiter 
unserer Bank gestorben. 

Wir gedenken in aufrichtiger Trauer 

Herrn Karl-Heinrich Seith, 
verstorben am 17.01.2020, der als 
Aufsichtsrat von 1966 bis 2001 für 
unsere Bank ehrenamtlich tätig war,

Herrn Wolfgang Herling, 
verstorben am 24.05.2020, der als 
Bankstellenleiter von 1973 bis 2005 für 
unsere Bank in Graben tätig war und
 
Herrn Bürgermeister a.D.
Ludwig Reinacher,
verstorben am 08.09.2020, der von 
1968 bis 1976 als ehrenamtliches 
Vorstandsmitglied, von 1977 bis 1983 
als Aufsichtsrat und von 1983 bis 1988 
als Aufsichtsratsvorsitzender
ehrenamtlich für unsere Bank tätig war. 

Die drei Verstorbenen haben durch 
ihr Wissen, ihre Verbundenheit und ihre 
Einsatzbereitschaft Spuren in unserer 
Bank hinterlassen und sich bleibende 
Wertschätzung erworben.

Ihnen und allen Verstorbenen aus den
Reihen unserer Mitglieder und 
Geschäftsfreunde werden wir ein
ehrendes Andenken bewahren.

Aufsichtsrat und 
Vorstand der 
Raiffeisenbank 
Hardt-Bruhrain eG
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Verwaltung unserer Bank

Vorstand

Jürgen Ratzel, Vorstandssprecher
Dettenheim

Thomas Blau, Vorstandsmitglied
Graben-Neudorf

André Haas, Vorstandsmitglied
Dettenheim

Verbandszugehörigkeit

Bundesverband der Deutschen
Volksbanken und Raiffeisenbanken
(BVR) e.V., Berlin

Baden-Württembergischer 
Genossenschaftsverband e.V., Stuttgart

Zentralbank

DZ Bank AG, Frankfurt

Aufsichtsrat

Matthias Brecht, Vorsitzender 
Rechtsanwalt, Philippsburg

Thorsten Daum 
Dipl.-Bauingenieur, Dettenheim

Elisabeth Kirschner
Gesundheitsökonomin, Philippsburg

Monika Nagel (bis 16.10.2020)
Augenoptikermeisterin, Linkenheim-
Hochstetten

Janina Stober (seit 16.10.2020)
Geschäftsführerin, Graben-Neudorf

Clemens Maier 
Steuerberater, Bruchsal

Dr. Rainer Oberacker, stv. Vors. (bis 16.10.2020) 
Dipl.-Ing., Dettenheim

Gunnar Bolz (seit 16.10.2020)
Jurist, Dettenheim

Martin Schmitt, stellv. Vorsitzender
Dipl.-Ing., Graben-Neudorf

Mit Beendigung der Vertreterversammlung für das Geschäftsjahr 2020 enden die Wahlperioden 
folgender Mitglieder des Aufsichtsrates:

Matthias Brecht, Aufsichtsratsvorsitzender
Martin Schmitt, stellv. Aufsichtsratsvorsitzender

Die Herren Brecht und Schmitt kandidieren beide für eine weitere Wahlperiode. Wir weisen 
darauf hin, dass Vorschläge für die Wahl der Mitglieder des Aufsichtsrates nach § 24 Absatz 2 
unserer Satzung spätestens eine Woche vor der Vertreterversammlung in Textform bei unserer 
Bank eingehen müssen.

Mit Ablauf der Vertreterversammlung für das Geschäftsjahr 2019 schieden unser langjähriger 
stellvertretender Aufsichtsratsvorsitzender Dr. Rainer Oberacker und unsere langjährige 
Aufsichtsrätin Monika Nagel aus dem Aufsichtsrat aus. 

Den beiden ausgeschiedenen Aufsichtsräten und unserem Aufsichtsratsvorsitzenden Matthias 
Brecht wurden Ehrungen des Baden-Württembergischen Genossenschaftsverbandes zuteil. Bilder 
und weitere Erläuterungen zu den Ehrungen befinden sich auf Seite 10 des Geschäftsberichts.
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Vorwort zum Geschäftsbericht 2020

Sehr geehrte Mitglieder und Kunden, sehr geehrte Geschäftsfreunde,
sehr geehrte Damen und Herren,

das in jeder Hinsicht turbulente und mit unvorhersehbaren Ereignissen und zumeist 
unerfreulichen Wendungen gespickte Geschäftsjahr 2020 haben wir mit einem für 
unser Haus guten Ergebnis abschließen können. 

Zuallererst möchten wir uns daher bei allen unseren Mitgliedern und Kunden für ihre 
Treue bedanken. Sie haben im abgelaufenen Geschäftsjahr trotz widriger Umstände 
und zahlreicher Einschränkungen unseren Geschäftsbetrieb wieder in vielfältiger Weise 
genutzt. Nur so war es uns möglich, mit unseren engagierten Mitarbeitern, bei denen 
wir uns genauso herzlich bedanken, ein so achtbares Ergebnis zu erreichen.    

Auch der Baden-Württembergische Genossenschaftsverband e.V. und unsere Verbund-
partner haben mit Ihrer Unterstützung einen wichtigen Beitrag geleistet, wofür wir 
herzlich danken. Unser Aufsichtsrat hat sich erneut konstruktiv den zunehmenden 
Anforderungen gestellt und war uns ein wichtiger Begleiter, wofür wir ebenfalls gro-
ßen Dank aussprechen. 

Es gibt keine normalen Jahre mehr und so stehen wir alle jedes Jahr vor unvorherseh-
baren neuen Herausforderungen. So trifft es sich wahrlich gut, dass wir vor einiger 
Zeit schon mit unserem Filialkonzept erhebliche Kosteneinsparungen realisieren konn-
ten, von denen wir heute noch profitieren. Gleichzeitig haben wir uns als Antwort auf 
die extreme Niedrigzinsphase, die jetzt schon einige Jahre andauert, mit alternativen 
Anlagemöglichkeiten befasst und deshalb auch Investitionen in Immobilien getätigt. 
Mit unseren schlanken Strukturen werden wir weiteres Wachstum anstreben. Unsere 
Planzahlen für die nächsten Jahre basieren auf anhaltend schwierigen Rahmenbedin-
gungen und lassen uns dennoch auf auskömmliche Ergebnisse hoffen. 

In diesem Jahr standen auch wieder Vertreterwahlen an. Diese wurden Ende März 
2021 durchgeführt. Mit der Wahlbeteiligung waren wir sehr zufrieden und ein beson-
deres Dankeschön gilt wieder allen unseren Mitgliedern, die durch ihre Bereitschaft 
zur Übernahme eines Vertreter- oder Ersatzvertretermandats ein Bekenntnis zu unse-
rer Raiffeisenbank Hardt-Bruhrain eG abgegeben haben. Bedanken möchten wir uns 
aber ausdrücklich auch bei einer Vielzahl von langjährigen Vertretern, die in diesem Jahr 
den Weg für jüngere Nachfolger frei gemacht haben, für die teilweise jahrzehntelange 
Wahrnehmung der Interessen unserer Mitglieder durch ihre Teilnahme bei unseren Ver-
treterversammlungen.

Allen unseren Vertretern, Mitgliedern und Kunden stehen wir mit unseren Mitarbeitern 
in allen Geld- und Vermögensfragen gerne zur Verfügung. Machen Sie bitte weiterhin 
Gebrauch von unseren Angeboten und Dienstleistungen und fordern Sie uns heraus. 
Wir freuen uns auf Sie.

Der Vorstand der 
Raiffeisenbank Hardt-Bruhrain eG



Sehr geehrte Mitglieder,

die größte Volkswirtschaft Europas braucht einen star-
ken Finanzsektor. Den nationalen Banken, so der Vor-
sitzende des Bundesverbands deutscher Banken (BdB) 
Christian Sewing, obliegt es „in der Mitte der Gesell-
schaft zu stehen und der Gesellschaft zu dienen“. 

Diese Maxime ist genossenschaftliche Tradition und 
wird täglich Vor-Ort mit der Umsetzung des Förder-
auftrags gelebt. 

Trotz der erheblichen pandemiebedingten Einschrän-
kungen im Privat- und Wirtschaftsleben hat sich die 
Raiffeisenbank Hardt-Bruhrain eG im Geschäftsjahr 
2020 als äußerst handlungsfähig erwiesen.  

Ständige Anpassung an die Marktgegebenheiten und 
ganzheitliche Effizienzsteigerung bieten umso mehr 
die einzige Möglichkeit zur Stärkung der Wettbe-
werbsfähigkeit und zur Zukunftssicherung.

Der Aufsichtsrat hat zunehmend komplexere Aufga-
ben im Ehrenamt zu erfüllen. Er ist mehr denn je als 
strategischer Partner des Vorstands gefragt. Dieser 
Verantwortung wird durch die ständige Bereitschaft 
zur Teilnahme an Fortbildungen und einer überschau-
baren Anzahl an Sitzungen nachgekommen. 

Im Berichtsjahr 2020 hat der Aufsichtsrat die ihm nach 
Gesetz, Satzung und Geschäftsordnung obliegenden 
Aufgaben erfüllt. Er nahm seine Überwachungsfunk-
tion wahr und fasste die in seinen Zuständigkeitsbe-
reich fallenden Beschlüsse. Weiter wurde die Unabhän-
gigkeit der Abschlussprüfer und die Nichterbringung 
das Ergebnis der Abschlussprüfung beeinflussender 
verbotener Nichtprüfungsleistungen geprüft. Bei 
zulässigen Nichtprüfungsleistungen lagen die erfor-
derlichen Genehmigungen vor.

In insgesamt 10 Sitzungen informierte der Vorstand 
den Aufsichtsrat zeitnah über die Geschäfts- und  
Risikoentwicklung, die Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage sowie Ereignisse, die für die Genossen-
schaft von erheblicher Bedeutung waren. Der Auf-
sichtsrat überzeugte sich von der Ordnungsmäßigkeit 
der Geschäftsführung. 

Darüber hinaus stand der Vorsitzende des Aufsichts-
rates auch außerhalb der ordentlichen Sitzungen in 
einem engen Informations- und Gedankenaustausch 
mit dem Vorstand.

Jahresabschluss

Der Baden-Württembergische Genossenschaftsver-
band e.V. hat die gesetzlich vorgeschriebene Prüfung 
des Jahresabschlusses 2020 mit Lagebericht durchge-
führt und den uneingeschränkten Bestätigungsver-
merk erteilt.

Der Aufsichtsrat wurde am 19. Mai 2021 über die 
wesentlichen Ergebnisse der Prüfung unterrichtet. 

Über das Ergebnis der gesetzlichen Prüfung nach § 53 
GenG wird der Aufsichtsrat in der Vertreterversamm-
lung berichten.

Der Aufsichtsrat hat den Jahresabschluss 2020, den 
Lagebericht und den Vorschlag zur Verwendung 
des Jahresüberschusses geprüft und für in Ordnung 
befunden. 

Der Vorschlag des Vorstandes zur Gewinnverwendung 
unter Einbeziehung des Gewinnvortrages wird befür-
wortet; er entspricht den Vorschriften der Satzung. 

Der Aufsichtsrat empfiehlt der Vertreterversamm-
lung, den vom Vorstand vorgelegten Jahresabschluss 
zum 31. Dezember 2020 festzustellen und die vor-
geschlagene Verwendung des Jahresüberschusses zu 
beschließen. 

Wahlen 

Mit Ablauf der Vertreterversammlung für das 
Geschäftsjahr 2020 scheiden

Herr Martin Schmitt 
und   
Herr Matthias Brecht

satzungsgemäß aus dem Aufsichtsrat aus.

Die Wiederwahl der beiden Herren ist zulässig und 
wird der Vertreterversammlung empfohlen.

Dank und Anerkennung

Die Zusammenarbeit von Vorstand und Aufsichtsrat 
beruht auf Offenheit, gegenseitigem Respekt und 
Vertrauen. Ich bedanke mich bei den Herren des Vor-
stands und bei den Kolleginnen und Kollegen des Auf-
sichtsrates für die geleistete Arbeit.    

Unsere Anerkennung gilt nicht zuletzt den Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern für die unter Pandemiebedin-
gungen erbrachte Leistung.

Ganz besonders bedankt sich der Aufsichtsrat bei den 
Mitgliedern und Kunden für das uns und der Raiffei-
senbank Hardt-Bruhrain eG entgegengebrachte Ver-
trauen.  

Dettenheim, im Juni 2021

Matthias Brecht 
Vorsitzender des Aufsichtsrates

4
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Jahresbilanz der
Raiffeisenbank Hardt-Bruhrain eG, Dettenheim
zum 31.12.2020

Die Darstellung des Jahresabschlusses erfolgt in verkürzter Form.

Es handelt sich nicht um die der gesetzlichen Form entsprechende Veröffentlichung. Diese erfolgt 
nach Feststellung des Jahresabschlusses durch die Vertreterversammlung durch Einreichung beim 
Genossenschaftsregister des Amtsgerichts Mannheim und Veröffentlichung im Bundesanzeiger.

Den vollständigen, mit dem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk des Baden-Württembergischen 
Genossenschaftsverbandes e. V. versehenen Jahresabschluss sowie den geprüften Lagebericht kön-
nen unsere Mitglieder in den Geschäftsräumen unserer Zentrale in Liedolsheim einsehen.
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1. Jahresbilanz zum
Aktivseite

Aktivseite 1. Jahresbilanz zum 31.12.2020
Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR EUR TEUR
1. Barreserve

a) Kassenbestand 3.136.765,84 3.215
b) Guthaben bei Zentralnotenbanken 0,00 0

darunter: bei der Deutschen
Bundesbank 0,00 ( 0)

c) Guthaben bei Postgiroämtern 0,00 3.136.765,84 0
2. Schuldtitel öffentlicher Stellen und Wechsel, die zur Refinanzierung

bei Zentralnotenbanken zugelassen sind
a) Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen

sowie ähnliche Schuldtitel öffentlicher Stellen 0,00 0
darunter: bei der Deutschen Bundesbank
refinanzierbar 0,00 ( 0)

b) Wechsel 0,00 0,00 0
3. Forderungen an Kreditinstitute

a) täglich fällig 34.828.660,64 27.053
b) andere Forderungen 14.690.348,50 49.519.009,14 10.668

4. Forderungen an Kunden 109.391.586,19 105.427
darunter:
durch Grundpfandrechte
gesichert 49.221.394,57 ( 41.275)
Kommunalkredite 1.044.425,85 ( 182)

5. Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere
a) Geldmarktpapiere

aa) von öffentlichen Emittenten 0,00 0
darunter: beleihbar bei der Deutschen
Bundesbank 0,00 ( 0)
ab) von anderen Emittenten 0,00 0,00 0
darunter: beleihbar bei der Deutschen
Bundesbank 0,00 ( 0)

b) Anleihen und Schuldverschreibungen
ba) von öffentlichen Emittenten 2.017.322,60 2.019
darunter: beleihbar bei der Deutschen
Bundesbank 0,00 ( 2.019)
bb) von anderen Emittenten 10.490.969,31 12.508.291,91 10.462
darunter: beleihbar bei der Deutschen
Bundesbank 4.003.907,30 ( 3.995)

c) eigene Schuldverschreibungen 0,00 12.508.291,91 0
Nennbetrag 0,00 ( 0)

6. Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere 2.209.729,38 1.853
7. Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften

a) Beteiligungen 3.553.753,86 3.556
darunter:
an Kreditinstituten 309.312,89 ( 309)
an Finanzdienst-
leistungsinstituten 0,00 ( 0)

b) Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 148.050,00 3.701.803,86 143
darunter:
bei Kreditgenossen-
schaften 140.000,00 ( 140)
bei Finanzdienst-
leistungsinstituten 0,00 ( 0)

8. Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00 0
darunter:
an Kreditinstituten 0,00 ( 0)
an Finanzdienst-
leistungsinstituten 0,00 ( 0)

9. Treuhandvermögen 1.285.000,00 0
darunter: Treuhandkredite 1.285.000,00 ( 0)

10. Ausgleichsforderungen gegen die öffentliche Hand
einschließlich Schuldverschreibungen aus deren Umtausch 0,00 0

11. Immaterielle Anlagewerte
a) Selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte

und Werte 0,00 0
b) entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und

ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und
Werten 842,92 2

c) Geschäfts- oder Firmenwert 0,00 0
d) geleistete Anzahlungen 0,00 842,92 0

12. Sachanlagen 5.936.068,51 4.588
13. Sonstige Vermögensgegenstände 173.141,67 131
14. Rechnungsabgrenzungsposten 15.580,30 16

Summe der Aktiva 187.877.819,72 169.133

2
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31. 12. 2020
Passivseite

Passivseite
Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR EUR TEUR
1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

a) täglich fällig 0,00 0
b) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist 3.725.586,39 3.725.586,39 2.722

2. Verbindlichkeiten gegenüber Kunden
a) Spareinlagen

aa) mit vereinbarter Kündigungsfrist
von drei Monaten 83.148.131,18 78.524

ab) mit vereinbarter Kündigungsfrist
von mehr als drei Monaten 422.156,30 83.570.287,48 439

b) andere Verbindlichkeiten
ba) täglich fällig 74.860.932,46 62.293
bb) mit vereinbarter Laufzeit

oder Kündigungsfrist 8.676.107,03 83.537.039,49 167.107.326,97 9.858
3. Verbriefte Verbindlichkeiten

a) begebene Schuldverschreibungen 0,00 0
b) andere verbriefte Verbindlichkeiten 0,00 0,00 0

darunter:
Geldmarktpapiere 0,00 ( 0)
eigene Akzepte und
Solawechsel im Umlauf 0,00 ( 0)

4. Treuhandverbindlichkeiten 1.285.000,00 0
darunter: Treuhandkredite 1.285.000,00 ( 0)

5. Sonstige Verbindlichkeiten 161.102,77 113
6. Rechnungsabgrenzungsposten 14.353,50 45
7. Rückstellungen

a) Rückstellungen für Pensionen u. ähnliche Verpflichtungen 0,00 0
b) Steuerrückstellungen 64.808,00 273
c) andere Rückstellungen 591.316,19 656.124,19 727

8. [gestrichen] 0,00 0
9. Nachrangige Verbindlichkeiten 0,00 0

10. Genussrechtskapital 0,00 0
darunter: vor Ablauf von
zwei Jahren fällig 0,00 ( 0)

11. Fonds für allgemeine Bankrisiken 4.500.000,00 4.300
darunter: Sonderposten
nach § 340e Abs. 4 HGB 0,00 ( 0)

12. Eigenkapital
a) Gezeichnetes Kapital 1.598.611,14 1.615
b) Kapitalrücklage 0,00 0
c) Ergebnisrücklagen

ca) gesetzliche Rücklage 4.055.000,00 3.773
cb) andere Ergebnisrücklagen 4.395.000,00 8.450.000,00 4.113

d) Bilanzgewinn 379.714,76 10.428.325,90 338
Summe der Passiva 187.877.819,72 169.133

1. Eventualverbindlichkeiten
a) Eventualverbindlichkeiten aus weiter-

gegebenen abgerechneten Wechseln 0,00 0
b) Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und

Gewährleistungsverträgen 3.664.139,00 3.656
c) Haftung aus der Bestellung von Sicherheiten

für fremde Verbindlichkeiten 0,00 3.664.139,00 0

2. Andere Verpflichtungen
a) Rücknahmeverpflichtungen aus

unechten Pensionsgeschäften 0,00 0
b) Platzierungs- u. Übernahmeverpflichtungen 0,00 0
c) Unwiderrufliche Kreditzusagen 4.773.162,92 4.773.162,92 10.926

darunter: Lieferverpflichtungen
aus zinsbezogenen
Termingeschäften 0,00 ( 0)

3
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2. Gewinn- und Verlustrechnung
für die Zeit vom 01.01.2020 bis 31.12.20202. Gewinn- und Verlustrechnung

für die Zeit vom 01.01.2020 bis 31.12.2020

Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR EUR TEUR
1. Zinserträge aus

a) Kredit- und Geldmarktgeschäften 3.054.278,16 3.078
b) festverzinslichen Wertpapieren und

Schuldbuchforderungen
91.077,25 3.145.355,41 80

2. Zinsaufwendungen 332.715,46 2.812.639,95 298
3. Laufende Erträge aus

a) Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren 60.608,10 44
b) Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 24.695,37 97
c) Anteilen an verbundenen Unternehmen 0,00 85.303,47 0

4. Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs-
oder Teilgewinnabführungsverträgen 0,00 0

5. Provisionserträge 1.224.846,64 1.238
6. Provisionsaufwendungen 118.476,37 1.106.370,27 126
7. Nettoertrag/-aufwand des Handelsbestands 0,00 0
8. Sonstige betriebliche Erträge 305.303,54 214
9. [gestrichen] 0,00 0

10. Allgemeine Verwaltungsaufwendungen
a) Personalaufwand

aa) Löhne und Gehälter 1.637.402,07 1.624
ab) Soziale Abgaben und Aufwendungen für

Altersversorgung und für Unterstützung 332.265,77 1.969.667,84 329

darunter: für
Altersversorgung 24.848,21 ( 24)

b) andere Verwaltungsaufwendungen 1.091.128,29 3.060.796,13 1.119
11. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf

immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen 226.254,65 203
12. Sonstige betriebliche Aufwendungen 5.295,02 10
13. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen und

bestimmte Wertpapiere sowie Zuführungen
zu Rückstellungen im Kreditgeschäft 0,00 0

14. Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und bestimmten
Wertpapieren sowie aus der Auflösung
von Rückstellungen im Kreditgeschäft 94.973,51 94.973,51 345

15. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Beteiligungen,
Anteile an verbundenen Unternehmen und wie
Anlagevermögen behandelte Wertpapiere 2.376,30 0

16. Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, Anteilen an
verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermögen
behandelten Wertpapieren 0,00 -2.376,30 0

17. Aufwendungen aus Verlustübernahme 0,00 0
18. [gestrichen] 0,00 0
19. Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit 1.109.868,64 1.387
20. Außerordentliche Erträge 0,00 0
21. Außerordentliche Aufwendungen 0,00 0
22. Außerordentliches Ergebnis 0,00 ( 0)
23. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 297.005,66 343

darunter: latente Steuern 0,00 ( 0)
24. Sonstige Steuern, soweit nicht unter Posten 12 ausgewiesen 6.820,03 303.825,69 8

24a. Aufwendungen aus der Zuführung zum Fonds für allgemeine
Bankrisiken

200.000,00 300

25. Jahresüberschuss 606.042,95 736
26. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 73.671,81 2

679.714,76 738
27. Entnahmen aus Ergebnisrücklagen

a) aus der gesetzlichen Rücklage 0,00 0
b) aus anderen Ergebnisrücklagen 0,00 0,00 0

679.714,76 738
28. Einstellungen in Ergebnisrücklagen

a) in die gesetzliche Rücklage 150.000,00 200
b) in andere Ergebnisrücklagen 150.000,00 300.000,00 200

29. Bilanzgewinn 379.714,76 338

4



1. Mitgliederbewegung

Zahl der Mitgl. Anz.d.Gesch.Ant. Haftsumme

Anfang 2020 4.579 31.953        6.390.600,--

Zugang 2020    136    633    126.600,--

Abgang 2020    157    863    172.600,--

Ende 2020 4.558 31.723        6.344.600,--

2. Die Geschäftsguthaben haben sich im Geschäftsjahr vermindert um: EUR    13.770,85

3. Die Haftsummen haben sich im Geschäftsjahr vermindert um: EUR    46.000,00

4. Die Höhe des einzelnen Geschäftsanteils:  EUR       50,00

5. Die Höhe der Haftsumme je Geschäftsanteil:  EUR     200,00

9

Ergebnisverwendung und Mitgliederbewegung

Vorschlag für die Ergebnisverwendung 

Der Vorstand schlägt im Einvernehmen mit dem Aufsichtsrat vor, den Jahresüberschuss von  
EUR 606.042,95 – unter Einbeziehung eines Gewinnvortrages von EUR 73.671,81 sowie nach 
den im Jahresabschluss mit EUR 300.000,00 ausgewiesenen Einstellungen in die Rücklagen 
(Bilanzgewinn von EUR 379.714,76) – wie folgt zu verwenden:

 EUR

Ausschüttung einer Dividende von 6,00 % 94.916,29
Zuweisung zu den Ergebnisrücklagen

a) Gesetzliche Rücklage 117.000,00
b) Andere Ergebnisrücklagen 117.000,00
Vortrag auf neue Rechnung   50.798,47

 379.714,76
 

Dettenheim, den 25. März 2021                      Raiffeisenbank Hardt-Bruhrain eG

                                                                   Der Vorstand:

                                                                 Jürgen Ratzel        Thomas Blau        André Haas
 



Ehrungen Matthias Brecht, Monika Nagel und Dr. Rainer Oberacker

In Anerkennung und Würdigung der langjährigen Verdienste um die Förderung und Entwicklung des Genossen-
schaftswesens wurde unserem Aufsichtsratsvorsitzenden Matthias Brecht die Ehrennadel in Silber des Baden-
Württembergischen Genossenschaftsverbandes verliehen. 

Dr. Rainer Oberacker engagierte sich vom Jahr 2002 an bis zu seinem altersbedingten Ausscheiden im Jahr 2020 
ehrenamtlich als Aufsichtsrat unserer Bank. Von 2014 an bekleidete er das Amt des stellvertretenden Aufsichtsrats-
vorsitzenden. Für sein Wirken erhielt Herr Dr. Oberacker ebenfalls die Ehrennadel in Silber des Baden-Württembergi-
schen Genossenschaftsverbandes. 

Monika Nagel war für unsere Bank seit 2011 bis zu Ihrem Ausscheiden im Jahr 2020 ehrenamtlich als Aufsichtsrätin 
tätig. Für dieses Engagement wurde Frau Nagel die Ehrenurkunde des Baden-Württembergischen Genossenschafts-
verbandes verliehen.

Spenden an Kindergärten, Schulen und Vereine

Bei der alljährlichen Weitergabe von Spenden aus dem Gewinnsparen und von eigenen Spenden konnten im vergan-
genen Jahr wieder zahlreiche Kindergärten, Schulen und gemeinnützige Vereine mit einem Betrag von über 11.000,-- 
Euro berücksichtigt werden. Die Auswirkungen der Coronakrise auf das Vereinsleben haben sich auch hier bemerkbar 
gemacht. Da viele Aktivitäten und Veranstaltungen leider ausfallen mussten, gab es auch weniger Gelegenheiten für 
uns zur Unterstützung und zum Sponsoring. 

Mitfahrbank

Die von der Initiative Miteinander-Füreinander aus Gra-
ben-Neudorf ausgehende Idee der Mitfahrbank wurde 
auf die Nachbargemeinde Dettenheim ausgedehnt. Seit 
Ende Februar 2020 besteht nunmehr auch die Möglich-
keit, Mitfahrgelegenheiten zwischen den Gemeinden 
Graben-Neudorf und Dettenheim zu nutzen. Gerne 
haben wir diese Möglichkeit, die beiden benachbarten 
Gemeinden zu verbinden, unterstützt und die Kosten für 
die Mitfahrbank in der Friedrichstr. am Ortsausgang von 
Dettenheim in Richtung Graben-Neudorf übernommen.
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Vertreterversammlung unter Corona-Auflagen 

Die Vertreterversammlung wurde am 16. Oktober 
2020 in der Festhalle in Liedolsheim mit 68 teilneh-
menden Vertretern durchgeführt. Oberstes Gebot 
war dabei die Einhaltung des mit der Gemeinde 
Dettenheim ausgearbeiteten Hygienekonzepts und 
die zügige Durchführung der angesetzten Tagesord-
nungspunkte. Leider konnten wir keine Mitglieder 
einladen und auch keine Mitgliederehrungen durch-
führen, weil sonst die Einhaltung der Abstandsrege-
lungen nicht möglich gewesen wären. 

Verabschiedung Anneliese Stopar 

Ende März 2020 ist unsere langjährige Servicemitarbeiterin Anneliese Stopar 
aus dem aktiven Arbeitsleben in unserer Bank ausgeschieden, weil wir ihrem 
Wunsch auf Altersteilzeit entsprochen haben. Frau Stopar hat sich in über  
45 Jahren Tätigkeit für unsere Bank stets in den Dienst unserer Kunden, ins-
besondere in der Bankstelle Rußheim, gestellt. Der Beginn der passiven Phase 
ihrer Altersteilzeit fiel mit dem Ausbruch der Coronapandemie zusammen. So 
mussten wir die im Rahmen der Weihnachtsfeier geplante Verabschiedung auf 
einen späteren Termin verschieben. 

Jubiläum Jutta Dibbel 

Am 01.09.2020 feierte unsere in der Hauptstelle 
Liedolsheim eingesetzte Servicemitarbeiterin Jutta 
Dibbel ihr 40-jähriges Betriebsjubiläum. 

Weiterbildung

Externe Fortbildungsmaßnahmen der Akademie des Baden-Württembergischen Genossenschaftsverbandes und der 
Akademie Deutscher Genossenschaften wurden im Jahr 2020 insgesamt nur an 38 Tagen genutzt. Weiter stark 
zugenommen hat die Nutzung von digitalen Bildungsmöglichkeiten. So nahmen unsere Mitarbeiter an 41 Webina-
ren und 92 Telefonkonferenzen teil und verbrachten insgesamt 255 Stunden damit, sich im Online-Bildungsportal 
VR-Bildung auf die täglichen Anforderungen des Bankgeschäfts vorzubereiten. Die Anzahl der internen Schulungen 
wurde auf nur noch 6 zurückgefahren. Verstärkt wurden auch hier alternative Schulungsmöglichkeiten über Telefon 
oder Online-Konferenzen genutzt. 
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Mitgliederehrungen für 50 Jahre – Beitritt 1970 –

Liedolsheim

Hildegund Erndwein
Willi Mahler
Karl Wolfgang Maier
Herbert Willi Petschke
Günter Helmut Roth

Karl Seith
Manfred Seitz
Viola Stähling
Heinrich Dieter Weber

Rheinsheim

Wolfgang Brecht
Uwe Fischer
Berthold Andreas Heilmann

Reinhold Raible
Volker Rothstein

Huttenheim

Helmut Bachert
Friedrich Johann Dittrich
Hans Joachim Graebel

Hans Helmut Gromer
Robert Langhans
Katharina Speck

Neudorf

Günter Brecht
Heinrich Degen
Roland Jaeger
Heinz Huber
Franz Krämer

Werner Laepple
Konrad Xaver Müller
Wolfgang Emil Petermann
Roland Gilbert Prestel
Manfred Stuhlmueller

Hochstetten

Wilfried Hofmann

Rußheim

Helmut Hartig
Hermann Schneider
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Mitgliederehrungen für 60 Jahre – Beitritt 1960 –

Liedolsheim

Hildegund Erndwein
Willi Mahler
Karl Wolfgang Maier
Herbert Willi Petschke
Günter Helmut Roth

Karl Seith
Manfred Seitz
Viola Stähling
Heinrich Dieter Weber

Rheinsheim

Wolfgang Brecht
Uwe Fischer
Berthold Andreas Heilmann

Reinhold Raible
Volker Rothstein

Huttenheim

Helmut Bachert
Friedrich Johann Dittrich
Hans Joachim Graebel

Hans Helmut Gromer
Robert Langhans
Katharina Speck

Neudorf

Günter Brecht
Heinrich Degen
Roland Jaeger
Heinz Huber
Franz Krämer

Werner Laepple
Konrad Xaver Müller
Wolfgang Emil Petermann
Roland Gilbert Prestel
Manfred Stuhlmueller

Hochstetten

Wilfried Hofmann

Rußheim

Helmut Hartig
Hermann Schneider

Liedolsheim

Hugo Mildenberger
Wilfried Oberacker

Rheinsheim

Hans Walter Meier
Werner Weick

Neudorf

Manfred Richard Decker

Hochstetten

Dieter Groh
Heinz Schütz

Rußheim

Willi Reinacher
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Hauptstelle Liedolsheim

Postfach 80, 76704 Dettenheim 
Hauptstr. 53-55, 76706 Dettenheim 
Telefon: 07247-805-0, Telefax: 07247-7653 
E-Mail: info@rb-hardt-bruhrain.de 
Internet: http://www.rb-hardt-bruhrain.de

24-Stunden-Bank:
Geldausgabeautomat, Multifunktionsterminal

Rußheim

Rheinstr. 22, 76706 Dettenheim 
Telefon: 07255-9232, Telefax: 07255-2593

24-Stunden-Bank:
Geldausgabeautomat, Kontoauszugsdrucker

Rheinsheim

Raiffeisenstr. 2, 76661 Philippsburg 
Telefon: 07256-7088, Telefax: 07256-800515

24-Stunden-Bank:
Geldausgabeautomat, Kontoauszugsdrucker

Huttenheim

Rheinstr. 28, 76661 Philippsburg
Telefon: 07256-4751, Telefax: 07256-7768

24-Stunden-Bank:
Geldausgabeautomat, Kontoauszugsdrucker

Neudorf

Mannheimer Str. 40, 76676 Graben-Neudorf 
Telefon: 07255-725661, Telefax: 07255-725662

24-Stunden-Bank:
Ein- und Auszahlungsautomat, Kontoauszugsdrucker

Graben

Karlsruher Str. 68, 76676 Graben-Neudorf 
Telefon: 07255-5019, Telefax: 07255-726749

24-Stunden-Bank:
Geldausgabeautomat, Kontoauszugsdrucker

Hochstetten

Hauptstr. 88, 76351 Linkenheim-Hochstetten 
Telefon: 07247-4318, Telefax: 07247-4318

24-Stunden-Bank:
Geldausgabeautomat, Kontoauszugsdrucker

Inhalt: Raiffeisenbank Hardt-Bruhrain eG 
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Foto Mitfahrbank – N. Nees

Öffnungszeiten

Montag 8.30 - 12.00 14.00 - 16.30

Dienstag 8.30 - 12.00 14.00 - 16.30

Mittwoch 8.30 - 12.00 nach Vereinbarung

Donnerstag 8.30 - 12.00 14.00 - 18.00

Freitag 8.30 - 12.00 14.00 - 16.30

Montag nach Vereinbarung

Dienstag nach Vereinbarung

Mittwoch nach Vereinbarung

Donnerstag nach Vereinbarung

Freitag 8.30 - 12.00 14.00 - 16.30

Montag nach Vereinbarung

Dienstag nach Vereinbarung

Mittwoch nach Vereinbarung

Donnerstag 8.30 - 12.00 14.00 - 18.00

Freitag nach Vereinbarung

Selbstbedienungs-Filiale

Termine nach Vereinbarung

Montag 8.30 - 12.00 14.00 - 16.30

Dienstag nach Vereinbarung

Mittwoch nach Vereinbarung

Donnerstag 8.30 - 12.00 14.00 - 18.00

Freitag nach Vereinbarung

Montag nach Vereinbarung

Dienstag 8.30 - 12.00 14.00 - 16.30

Mittwoch 8.30 - 12.00 nach Vereinbarung

Donnerstag nach Vereinbarung

Freitag 8.30 - 12.00 14.00 - 16.30

Selbstbedienungs-Filiale

Termine nach Vereinbarung


